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In Israel gibt es weder eine zivile Ehe noch eine zivile Scheidung
(hebr. »Get«). Ob eine Ehe oder ihre Auflösung rechtmäßig sind,
entscheidet allein ein religiöses Gericht (hebr. »Beth Din«), beste-
hend aus drei Rabbinern. Und diese Auflösung ist nur möglich
mit dem vollen Einverständnis des Ehemanns. Er hat das letzte
Wort und damit fast mehr Macht als die Richter. Viviane Amsalem
will seit drei Jahren die Scheidung. Doch ihr Mann Elisha willigt
nicht ein. Seine Unnachgiebigkeit, Vivianes Entschlossenheit, 
für ihre Befreiung aus dieser Beziehung zu kämpfen, und die
ambivalente Rolle des Gerichts liefern den Stoff für ein Verfahren,

das zwischen Tragik und Absurdität schwankt. Alles ist für das
Urteil wichtig – nur nicht Vivianes Wunsch. 

Dieses großartige Kammerspiel ist zu Recht als israelischer
Beitrag für die Oscar-Nominierungen für den besten ausländi-
schen Spielfilm eingereicht worden.

Eintritt 8,50 Euro; ermäßigt 7,50 Euro
Kartenreservierung im Monopol Kino: Telefon (0 89) 38 88 84 93
(täglich ab 16 Uhr) und an der Kinokasse. 

Veranstaltungsort: Monopol Kino, Schleißheimer Str. 127,
80797 München (Nähe Nordbad in München)
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Keine Versöhnung in Sicht für
das Ehepaar Amsalem 
© RivaFilmproduktionGmbH

Das Monopol Kino zeigt diesen
Film in der Zeit vom 15.–21.01.;
die Anfangszeiten variieren.

Get 
(Die Scheidung der Viviane Amsalem)

Spielfilm. Regie: Ronit Elkabetz
Drehbuch: Ronit & Shlomi Elkabetz. Frankreich, Israel,

Deutschland 2014, 115 Min., OF (Iwrit/ Frz.) mit dt. UT


